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Herren Bezirksklasse D Gruppe 8 Augsburg-Nord Nord (4er) (Bayerischer TTV - 
Schwaben-Nord)

TSV Welden 1904 : SC Biberbach gegr. 1946 II 
Montag, 28.03.2022, 20:00 Uhr

Sieg für den TSV Welden 1904

Aufgabe souverän gelöst - So könnte man den Heimerfolg des TSV Welden 1904 im Spiel der
Herren Bezirksklasse D Gruppe 8 Augsburg-Nord Nord (4er) (Bayerischer TTV - Schwaben-Nord)
gegen den SC Biberbach gegr. 1946 II benennen, der schon nach 1,5 Stunden feststand. Das
Satzverhältnis von 24:4 zeigt beim deutlichen 8:0-Erfolg eindrucksvoll den klaren Spielverlauf.
Besonders gut aufgelegt waren an diesem Tag insbesondere Schönenberg und Albinger, die ihre
Einzel und auch ihr jeweiliges Doppel erfolgreich gestalteten.

Nachdem sich die Mannschaften zur Begrüßung aufgestellt hatten, ging es los. Völlig ungefährdet
war der Sieg von Schönenberg / Albinger gegen Gmoser / Sachsenhauser nicht, aber mehr als ein
Satz ging beim 12:10, 10:12, 11:5, 11:7 nicht verloren. Weller / Reichmann machten mit Bulbuk /
Hanke bei ihrem Sieg in drei Sätzen ziemlich kurzen Prozess und gewannen ihr Doppel sicher. Nach
den ersten Partien standen sich nun der Topspieler der Heimmannschaft und die Nummer 2 des
Gastteams bei einem Stand von 2:0 gegenüber. Kaum Chancen ließ Klaus Schönenberg wenig
später beim 14:12, 11:3, 11:6 seinem Gegner Florian Sachsenhauser. Anton Albinger konnte im
Spiel gegen Alexander Gmoser einen Siegpunkt für die Mannschaft beisteuern und gewann in vier
Sätzen. Mit nur einem Satzverlust ging derweil Reno Reichmann gegen Bernhard Hanke durchs Ziel,
denn die Partie endete mit einem 3:1-Erfolg. Extrem eng wurde es in der Gesamtbetrachtung dieses
Matches am Ende also nicht. Stefan Heinz gewann danach sein Spiel gegen Claus Bulbuk
überzeugend mit 11:1, 11:9, 11:9. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit 6:0.
Klaus Schönenberg gelang es, Alexander Gmoser im Einzel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu
halten – die Partie endete schließlich mit einem 3:0-Sieg. Anton Albinger wehrte eine 1:0
Satzführung von Florian Sachsenhauser ab und fuhr den Punkt für die Heimmannschaft noch ein.
Das letzte Spiel führte somit im Ergebnis zum eindeutigen Endstand von 8:0.

Mit diesem abschließenden Spiel schloss das Team des TSV Welden 1904 die Vorrunde mit einem
Punkteverhältnis von 6:8 bei 3 Saison-Siegen, 4 Niederlagen und 0 Unentschieden ab. Die
Mannschaft des SC Biberbach gegr. 1946 II erreichte nach ihrem letzten Vorrundenspiel hingegen
ein abschließendes Punkteverhältnis von 0:14. Auch für sie ist die Vorrunde damit vorbei.

 Statistik:
 TSV Welden 1904

Doppel: Schönenberg / Albinger 1:0, Weller / Reichmann 1:0 
Einzel: K. Schönenberg 2:0, A. Albinger 2:0, R. Reichmann 1:0, S. Heinz 1:0 

 SC Biberbach gegr. 1946 II
Doppel: Gmoser / Sachsenhauser 0:1, Bulbuk / Hanke 0:1 
Einzel: A. Gmoser 0:2, F. Sachsenhauser 0:2, C. Bulbuk 0:1, B. Hanke 0:1


